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Von _K_P_

Kapitel 8: 8. Junger Herr, das Seil.

Der junge Earl wurde im nächsten moment mitgezogen. "Wie was?" fragte er. Ihm
wurde von Doll ein Teller in die Hand gedrückt und sie stellten sich an.
Denn beiden wurde Essen auf die Teller geklatscht. Wenn das auch Essen war. Doll
hatte ein überfüllten Teller, während Ciel nur etwas bekommen hatte.
Beide setzten sich an denn Tisch und die Person vor dem Earl verschling fast das
ganze Essen. Ciel sah sein Frühstück an. Das Fleisch sah ziemlich zäh aus.
Er spießte es auf seiner Gabel auf und nahm es in den Mund. Während Ciel unendlich
lange kauen musste, war Doll dagegen schon fertig. Es war schon Zeit zum üben.

Doll sprang schnell auf. "Weiter geeehts!" sagte er grinsend. Ciel sah die Person vor
sich verwirrt an. "Heh, dass waren nur paart Minuten!" beschwerte sich der Junge mit
den blauen Augen.
Doch im nächsten moment wurde er in den Zirkus mit gezogen. Völlig Atemlos entzog
sich der Earl ihm, als sie drin waren.
Sie standen vor einem großen Seil, wo Ciel am Anfang klettern musste. Doll erklärte
ihm das er da drauf klettern sollte. Ciel der von dem ganzen überhaupt nicht angetan
war sah zu ihm. "Da rauf...?" fragte er etwas mulmig.
Der Junge vor ihm nickte lächelnd. "Du brauchst dir aber keine Sorgen zu machen! Ich
bin ja da~" erklärte er. Das machte die Sache auch nicht gerade einfacher.

Ciel sah nach oben und spannte sich leicht an. Jedoch fing er an die Leiter hoch zu
klettern. Innerlich fragte er sich, wieso er das alles überhaupt machte. "Das schaffst
du, Smile!" feuerte Doll ihn von unten an. Als der junge Earl ganz oben war, hielt er
ausschau nach Sebastian.
Doch er war nirgendswo zu sehen. Seine Hände verkrampften sich leicht. Das durfte
doch nicht wahr sein! Doch er war nicht schwach! Der Earl machte zitternde schritte
nach vorne.
Er versuchte sich zu beruhigen, seine Hände die garnicht mehr aufhören wollten zu
zittern, zu beruhigen.

Ciel ging weiter über das Seil, bis er letzendlich die mitte erreicht hatte. Fast glaubte
er, er hätte es geschafft. Doch Plötzlich löste sich das Seil und Ciel sah noch wie die
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Wände des Zirkus Zeltes neben ihm her rauschten. "SMILE!" hörte er noch Dolls
schockierte Stimme.
Er machte sich gefasst, schmerzhaft auf die Netze zu fallen. Seine Arme hielt er
geschützt vors Gesicht. Jedoch umgriffen ihn Zwei starke Arme bevor er das harte
Netz traf.

Sie hielten ihn beschützend im Arm und wir kamen zum stehen. Schwer atmend krallte
ich mich in das schwarze Jacket fest. Langsam traute ich mich, meine Augen zu öffnen
und sah ihn rot-braune Augen. "Sebastian..." kam es kaum hörbar aus dem Mund des
jüngeren. Immernoch schwer atmend, versuchte er sich zu beruhigen.
Er lehnte sein Kopf gegen die Schulter seines Butlers.

Doll stand plötzlich neben ihnen und sah Smile geschockt an. "Alles okay Smile !?"
fragte er besorgt und musterte Ciel der immernoch versuchte sich in Blacks Armen zu
beruhigen. "Wie konnte das nur passieren..." machte er sich vorwürfe.

Sebastian der weiterhin Ciel ansah hörte Dolls stimme. "Es schien ein zu großer
Schock für ihn gewesen zu sein..."
Der ältere blickte Doll wütend an. "Du solltest dich lieber darum kümmern, das sowas
nicht nocheinmal passiert!" sagte er.
Wie konnte er seinen Herren so in eine Gefahr aussetzen?! "Tut mir leid smile ! Das ist
noch nie vor gekommen!" sagte Doll und sah Ciel besorgt an.

Der Jüngere im Arm von Sebastian regte sich langsam wieder. "....alles...gut..Lass mich
runter..." sagte er fast tonlos. Obwohl Sebastian ihn verstand, hielt er ihn immernoch
im Arm.
Ciel der sichtlich genervt war, da er vor allen schwäche gezeigt hatte, drückte sich von
Sebastian weg und sprang so runter. "Es ist nichts passiert.." murmelte der Earl. "Nur
weil Black eingeschritten ist!
Wäre er nicht gewesen..." sagte er bedrügt. Der junge Earl hatte wirklich keine Lust
sich um Doll zu kümmern, aber er musste. Ciel legte seine Hände auf Dolls schulter.
"Das kann mal passieren und wenn er nicht da gewesen wäre, wäre ich auf das Netz
gefallen...Halb so schlimm ich war nur etwas überrascht." sagte ich mit ernster
Stimme.
Doll nickte langsam.

~Am Abend~

Der Junge Earl war noch nie so fertig, wie an diesem Tag. Er saß am Abend völlig
erschöpft und Müde auf einem Kasten. Er wurde ganze Zeit hin und her gescheucht.
Musste Sachen tragen, die schwerer waren als er selbst. Nicht mal eine Minute konnte
er sich ausruhen. Plötzlich hörte er ein Gespräch zwischen Beast und Joker. Es war
entschlossen. Sie hatten heute Abend noch was vor? //Das ist meine Chance..// dachte
sich der Earl.
Leise seufzend dachte sich er ein Plan aus. "Sebastian." rufte er sein treu ergebenen
Butler. Sebastian erschien, sexy und gelassen wie immer (ok sry xD) bei seinem Herrn.
"Ihr habt mich gerufen" sagte er und verbeugte sich leicht. Sein Anblick von seinem
Herrn gefiel dem Butler überhaupt nicht.
Man sah wie erschöpft sein Herr war.
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Ciel sah Sebastian genau an. Gegensatz zu ihm war er wie immer. Sah wie immer aus.
"Die anderen werden heute nicht da sein , das heißt ich werde mich in denn Zetteln
umsehen.
Ein Hinweis muss es da geben." erzählte er.
Sebastian sah sein Herrn nickend an. "Soll ich euch beim durchsuchen helfen?" fragte
er. Der Junge mit den blauen Augen schüttelte seinen Haub. "Nein , du wirst dich um
die Hindernisse kümmern und wache halten. Wir treffen und dann in deinem Zelt um
Mitternacht ich werde dir dann alles berichten." erklärte Ciel.

Sebastian sah zu den Zelten. "Ich werde mich dann darum kümmern." sagte er und
verbeugte sich. Ciel stand langsam von seinem Platz auf und nickte leicht. "Gut, dass
war's dann. Sie werden wohl um 11 auf brechen wir haben noch 10 Minuten, die
Schlangen in snakes Zimmer sind ein Problem.".
Sebastian wendete sich wieder zu seinem Herrn. "Lass das meine Sorge sein."Ciel
nickte erneut. "Gut."
Mit den Worten ging er aus dem Zelt.
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